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VI

Scfotoetjertfcfte *öprtrdfle.
1850—1853. (aufer ben in biefem SBanbe abgecrueften).

«f)err 2f;eo»l;il Surcffjarbt: lieber (Stift unb Kirctje

©t. Seonbarb in Safel.
$exx 2. 21. Surcfbarbt, J. U. D.: ©cfri;td;te unb

Scfcbretbung beS ©omtiiifancrftoffcrS in Safel 0»irt> ab*

gebruett mcrbcit im fcdjStcn Speft ber Sftittbcifungcn ber

antiquarifeben ©efeUfcbaft in Safef).
«f)crr ^rofcffor StubrcaS «f)cußlcr, J. U. D.: ©ie

GmtmirtTung ber fd;,»cijertfd;eu Utttcrtbancn»crl;äftiüffe.
«f)crr ^rofcffor ©treuber: Itcbcr Selio ©econbo

flurtont uub feine ftanülte (abgebrurfe im SaSfcr*£a=

fdjcubucl; »on 1853).
«fjerr SlntiffeS 93urcif;arbt: Die Gegenreformation im

SiStl;um 33afcf ober ivüc bic mit 33afel »erintrgerrccbtc*
ten Slemtcr 3it1tußc»/ sPfcfPn3cn unt> SirSecf, nad;beni

ffe i»äf;rcnb 60 fahren ber reformirten Kird;e angehört

hatten, mieber römtfrf;*fatl;oltfrf; gcroorbett ffnb.

«Sperr Kanbtbat Ofex: SaS Sllumneum in Safrt.
£err 3- 9iub. Surcfbarbt, .1. ü. 1).: Scbctt unb

Sob beS SlbcntcttmS «3ot)ann Rubolf üDccrian.

2lu^<»rfd)ttJctjettfcf)e 33orträ<je.
1850—1853.

Spexx Dr. Son ©pei)r: lieber £)emoffl)eneS.

£err Dr. 3. 3. Sad;ofen: Die ©räfcr te^ Sllter*

thumS.

VI

Schweizerische Vortrage.
1850—1853. (außer dcn in diesem Bande abgedruckten).

Herr Theophil Burckhardt: Ueber Stift und Kirche

St. Leonhard in Bafel.
Hcrr L. A. Burckhardt, 5. v.: Geschichte und

Beschreibung des Dominikanerklosters in Basel (wird
abgedruckt werden im scchStcn Heft dcr Mittheilungen der

antiquarischen Gcsellschaft in Basel).

Herr Professor Andreas Hcußlcr, 5. v. I).: Die

Entwicklung dcr schweizerischen Untcrthanenverhältnisse.

Hcrr Professor Strcubcr: Ucbcr Cclw Secondo

Curioni und scine Familic (abgedruckt im Baslcr-Ta-
schcnbuch von 1853).

Herr Antistcs Burckhardt: Die Gegemcformativn im

Bisthum Bascl odcr wic dic mit Basel vcrburgcrrcchtc-
tcn Acmtcr Zwingen, Pfcffingcn und Birscck, nachdcm

sic wahrend 60 Jahrcn dcr reformirten Kirchc angehört

hatten, wicdcr römisch-katholisch gcwordcn sind.

Hcrr Kandidat Ofcr: Das Alumncum in Bascl.
Herr I. Nud. Burckhardt, .1. I^. I).: Lcbcn und

Tod dcs AbcntcurcrS Johann Rudolf Mcrian.

Ausierschwcizerische Vortrage.
1850—1853.

Herr Dr. Von Spcyr: Ucbcr Demosthenes.

Herr Dr. I. I. Bachofen: Dic Gräbcr des

Alterthums.



VII

«Iperr ^rofeffor 3acof> Surcf(;arbt: @cfd;ict;te ber

Staatsgewalt im fpätern röinifften 9vcictj Caogebrurft in
beS SerfafferS: bie £eit ^onffantinS).

«perr ^rofcffor Füller: Sic Religion unb Kultur
ber SfluijSfaS auf ber «pod;ebene »on Sogota.

«perr ^rofcffor «pagenbad;: Scr Kinbcrfrcujjug ju
Slnfang beS bmjebnten unb bic heteuben 5?inber ju Sin*

fang beS ad;tjcf;nten 3al;rt;uubcvtS in ©d;fcffcn Cabcie*

brueft in ber (Jbriffotcrpe »on 1853).
«perr 3. 9f(ub. Surclbarbt, J. U. D.: lieber eine

©ou»erättitätSiibcrtragung in Sänemarf im 3al;r 1660

unb 9irifebemcrt'uugcit eines SaSlcrS auS biefer $eit.
«perr Pfarrer ©araftn: lieber @crl;arb Serffeegett.

«perr Karl Sernoulli: Sie ©chrecfcuSjeit unter 9to*

hcSpierre.

Serfel6c: Scr Sturj SioheSpicrre'S.

«perr Terror Dr. «peufflcr: lieber bie Stellung ber

beutfehen SolfSfftule jur Kird;e in ben legten Sabxtfbnten.

Sie £,al)l ber orbentlichen SOcitglteber, melcfje ber

9teit> nacb Sorträge galten, f;at ffd; feit 1850 »on 34

auf 47 »ermef;rt. «perr ^?rofeffor ©chenfcl trat auS,

meil er Safel »crlteff. Slud; f)at bic @cfelTfd;aft ben

Sob »on «perrn ^rofeffor gifd;er jubcflagen. 15 WHt*

gtteber traten neu ein. «hingegen iff bie ^ai)l ber For*

refponbicrenben ¦Xlc'itgu'eber, 14, ffft gteid; geblieben»

Sie ©efelifchaft l;af im Sauf ber brei legten 3al;re bie

«Ferren Slrcbiübirertor SWone in Karlsruhe, 3, Srouillat,

VII

Hcrr Professor Jacob Burckhardt: Geschichte der

Staatsgewalt im spätern römischen Rcich (abgedruckt in
des Verfassers: die Zeit Konstantins).

Herr Professor Müller: Dic Religion und Kultur
der Muyskas auf dcr Hochebcne von Bogota.

Hcrr Profcssor Hagenbach: Dcr Kindcrkicuzzug zu

Anfang dcs dreizehnten und dic bctendcn Kinder zu

Anfang des achtzehnten Jahrhunderts in Schlesien (abgedruckt

in der Christotcrpe von 1853).
Herr I. Nud. Burckhardt, I. v. 0.: Ueber eine

Souveränitätsübertragung in Dänemark im Jahr 1660

und Reisebcmcrkungen eines Baslers aus dieser Zcit.
Herr Pfarrcr Sarasin: Ueber Gerhard Tcrstecgen.

Herr Karl Bernoulli: Die Schreckciiszeit unter

Robespierre.

Derselbe: Dcr Sturz Robespierre's.

Herr Rektor Dr. Heußlcr: Ueber die Stellung der

deutschcn Volksschule zur Kirche in den letzten Jahrzehnten.

Die Zahl der ordentlichen Mitglieder, welche der

Reihe nach Vorträge halten, hat sich seit 1850 von 34

auf 47 vermehrt. Herr Professor Schenkel trat aus,
weil er Bafel vcrließ. Auch hat die Gesellschaft den

Tod von Herrn Professor Fischer zu beklagen. 15

Mitglieder traten neu ein. Hingegen ist die Zahl der kor-

refpondicrendcn Mitgliedcr, 14, sich gleich geblieben.

Die Gcsellschaft hat im Lauf der drei letzten Jahre die

Herren Archivdirektor Mone in Karlsruhe, I. Trouillat,
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